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MlllgenMatt M Lllibacher Zeitung Vr. 2^.
(232—1) Nr. 214.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, daß die
mit diesgerichtlicher Erledigung vom
10. November 1868, Z. 5887, zur
executive!! Feildietung des anf 4740 ft.
geschätzten Gntes Trillek auf den Uten
Jänner, 15. Februar und 15. März
l. I . , jedesmal Vormittags von 10
bis 12 Uhr hicrgerichts angeordneten
Tagsatzungen mit Beibehaltung der
Stunde und des Ortes auf den

10. M a i , 14 . J u n i und
12. Juli l. I.

übertragen worden sind.
Laibach, am 16. Jänner 1869.

(258—1) Nr. 318.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben, daß über
executives Einschreiten der Laibachcr
Escomvte-Anstalt M o . 250 st. s. A.
die Feilbietung der auf 257 fl. 31 kr.
geschätzten, theils in der Wohnung des
Executen, theils beim Herrn (5. Tam-
bornino in der Stcrnallee befindlichen
Fährnisse des Herrn Josef Lausch be-
williget, und hiezu die erste Tagsatzung
auf den

1». Februar l. I . ,
die zweite auf den

5. März l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormit-
tags und von 3 bis 6 Uhr Nachmit-
tags, am Verwahrungsorte der Pfand-
stücke bewilliget worden ist, und das;
die Fahrnisse bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweit.n aber auch unter
demselben werden hintaugcgebenwerden.

Laibach, am 23. Jänner 1869.

(211-1) Nr? 203?

Zweite erec. FeilbietM;.
Vom f. k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmil mit Bezug auf das Edict vom
25. September 1868, Z, 3307, bekannt
gegeben, daß iu der Er>cutionssachc dcs
Jobann Kotelj von Afriach gegen Maria
S t iw l j vo» Slirftnit i'^w, schuldiger 105fl.
ö. W. «'. 5. l). zu dcr auf dcu 18. l. M .
angcordnctcu eisten FeildicUmg der, dcr
letztern gehörigen, im Gnmdbuchc dcr
Kirchengült S t . Lconhard ",! ' Urb,-Nr. 2
vorkommenden Realiiüt lcin Kauflustiger
erschicucn isl, daher am

2 2 . F e b r u a r 1 8 0 9 ,
Vormittags 9 Uhr, zu der zweiten Feil-
bietnug geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht ^ack, am 20stcn
Jänner 1869.
(215—1) Nr. 89.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Neumarkll

wird bctannt gemacht:
Es sei über Ansuchcu dcö Hrn. Fried-

rich Pfcffel von Gallcnfcls, als Eessiouär
dcS Johann Likcr, die Nclicitatiou der
dem Georg Pollciner gehörigen nnd von
dessen Ehegattin Marianna Polleiner er-
standenen , im Grnlttlinche des Gutes
Gallcnfcls '̂»d Dom.«Nr. 2 eingetragenen
Realität wegen nicht zugehaltener ^ici-a-!
lionsbed'ngnissc auf Gefahr und Kosten
der säumigen El sicherm bcwilligci nnd
zu derenVornahmc die Tagsatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem AnhalM
ln'crcm'ls al,f,cordnct worden, doß diese
Nea'.ilät nölhigeufalls auch unter dem
Schätz'.mgswerthe hintangcgcben werdei»
würde.

K. t. Bezirksgericht Neumarlll, am
15. Iiumer 1869.

(176—1) Nr. 4454.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach

miid im Nachhange zu dem Edictc vom
5. December 1806, Z. 4196, in dcr Exe.
eutionssache des Herrn Andreas Vcuar^c
von Obcrluibach gegc» Andreas Pelto von
Brezovic l'lilo. 120 fl. <'. ^ ^ betaun»
gelnacht, daß den nndekannt wo befindli-
chen Tabulargläubigcru Elisabeth Priswie
nud Josef Vcilauc'schc Kinder cbcnfallo
Herr Frauz Ogriu zum < !̂>-<'!">' u,l !>̂
»>,"» bestellt worden ist.

K. t. Bczirtögcricht Obcrlaibach, am
8. Jänner 1869.

(216—1) Nr. 289.

Bekanntmachung.
I n dcr Excculionssachc der Antou Le»

ban'scheu Erbm, durch Herrn Matthäus
^eban in Adclöbcrg, gegen Johann Po-
zenu von Gcrcarcvc in^lo, 189 fl. c-. ». c.
wurden die den Tabulargläubigcru Stc-
fan Islcui? von Hotcdcräic', Hiaria, Bar-
bara und Ursula Pozcuu roi, Gelcarcvc,
dcm Johann Pozcnll von Planina >'<>j>.
deren Eiben zukommenden Feilbictungsrn-
britcn vom Bescheide 21. August 1808,
Z. 5413, dem wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes aufgestellten (.'urulm' ml ;,o
luin Heini Albert Ritter von Höffcrn,
t. t, Nlilar ill Planina, zugestellt.

Wovon die Genannten zur allfälligcn
eigenen Wahrung ihrer Rcchlc vcrstäuoi-
gct werden.

5k. k. Bezirksgericht Planina, am 19ten
Jänner 1869.

(187—1) Nr. 4045.

Dritte erec. Feilbietnng.
I m Nachhange zum dicsgclichtlichcu

Edlclc vom 2«. October 1868, Z. 3 4 1 ^
wird bclalult gemacht, daß über Ansuchen
dtö E^ccuiionilführcrs die mit dem Be-
scheide vom 28. October d. I . , Nr. 3418,
auf den 18. d. M . und 18. Iämier 1869
aug.'orduttcn erste ui,d zweite Feilbietnug
der rcm Martin Strainer von Ambruo
gehörigen Hubrcalilät Recl.-Nr. 8/1, Fol 7
ncl Pfarrgult Ovcrgurt unter Aufrcchlhal^
tung der dritten anf den

18, F e b r u a r 1 8 6 9

im Ortc der Realität angeordneten Feil-
biclung als abgethan angesehen worden
seien.

K, t. Bezirksgericht Seiscnberg, am
18. December 1868.

(218—1) Nr. 2531.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bczirlsgcrichlc Kronan

wird liicilut bctannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Iohauu

Iauscha, durch Iohauu > t ^ m ^ von Lan-
genfeld, gegen Johann Erlach von Natschach
Hs.-Nr. 8 wegen aus dem Urtheile vom
8. Juni 1866, Z. 1068, schuldiger 313 fl.
54 kr. ö. W. c. 5. c. in die executive öffent-
liche Vcrsttigcrung der dem letzteren gehü.
rlgen, im Grnndbnche der Hcrisch^st Wei»
ßenfels 8u!» Urb>Nr. 915 vorkommenden
Realität, genannt Wiese „ M u l , " im gc>
richtlich erhobenen Schätzungswcrthe von

>3(10 ft. ö. W. , gewilligt nnd zur Vor-
nahme derselben die drei FcilbietlMgstag'
satzungcn auf den

23. F e b r u a r ,
23. M ä r z nnd
23. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vor'.'ittagö um 10 Uhr, in dcr
hiesigen Gcrichtt'llllizlci mit dem Anhange
btslimml worden, daß die scilzubicttnde
Realität nur bei der letzten Feillnclung
auch uulcr dem Schätzungöwclthe an den
Meistbietenden hintangegcdrn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruud-
bllchscxlract und die Licitatiorisbediligliissc
lönncu bei dicscul Gerichte in den gcwöhn-
licheu Amtöstiuiden eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgelicht Kronau, am 18ten
December 1868.

(180 -1 ) Nr. 200.

Executive Feilbietung.
Von dein l. k, Bezirksgerichte Krain-

burg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Helena

Kojnar von St. Walbnrga gegen Audrej
Kristauc von Tcrbojc wegen aus dem Ur-
theile vom '^3. September 1868, Zahl
377^), schuldigen 240 fl, ö. W. o. ^. ^.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr d^tll letzteren gehörigen, im Grund-
bnchc dcr Herrschaft Flödnig !>uv Rect.-
N' . 120/1 u. 135', dann Pfarrhof Flöd-
nig Urb.-Nr. 13, im gerichtlich erhobenen
SchützungSwcrthc von 1073 fl. ö. W>,
gewiUlgcl und zur Vornahme derselben
die Feilbictungstagsatzungcn auf den

2 2. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z uud
1,9. A p r i l 18 6 9 ,

jedesmal Vormitlags uin 9 Uhr, in dieser
Amtstanzlci mit dem Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilliietung auch unter dem
Schätzungswcrthc au om Meistbietenden
hiMaugegcbcn wcrde.

Das Schätzuugoprotokoll, dcr Gruud-
buchöe îract uud die Licitalionöbediuguisse
töunen bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstundcn eiugesehcu werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Jänner 1869.

(467—3) Nr. 14844.

Dritte erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k, l. städt.-dcleg. Bczittögcrichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ubcr Ansnchen des Anton Primz
von Bicje die dritte creculive Versteige-
rung dcr dem Anlou Primz von Großluft
gehörigen, gerichtlich auf 1386 ft. gcschätz-
tm Realität >l,l, Urb.^Nr. 37, Einlage-
Nr. 9 l<ll Sit t ich, »̂  ̂ i,̂ ull>:>l><!» dcwiUigct
und hiezu eine FeilbietungStagsatzung aus
den

17. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis 12 M r , im
Amtslocalc mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrcalität bei dcr
dritten Fcübietung auch uulcr dem Schäz-
zungswcrthc hintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitalionsbedmguissc, woruach
insbesondere jeder Licila»t vor gcmacht̂ n
Anbote eiu 10perc. Vadilnn zu Hunden
dcr ^icitationl'commisston zu crlcgcn hat.
so wie das Schätzungsurolololl nno der
Grundbuchsez.'tract tüuncn in dcr dicögc-
richllichcn Registratur eingesehen werden,

Laibach, am 30. October 1868,

" (3329-3 ) ^ Nr. 2625.

Erecutive Feilbietung.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr k. k.

Finanzprocuratur von ^aibach gcgcu Via-
lhiaS Murui von GradiSc Nr. 8, wcgcn
aus dem Rückslaudsauswcisc vom 1. April
1868 dem Grundentlastungofonde schul-
digcu l7si.85'/2 kr. E.-Üic. c-. ,><. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Saucnstein >ud Urb.°Nr. 53
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungöwerthe vou 610 si.
C.-M., gewilliget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungslagsatzun-
g«n auf den

2 3. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z uud

! 23. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichlS mit dem Anhange bestimmt wor»
dcu, saß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictuug auch unter dem
Schätznngswcrthc an den Mcistbictcndcn
hintangegebeu werde.

Das Schätzm'gsprototoll, dcr Gruud-
bnchscgract und die ^icilationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

ft. t. Bezirksgericht Ratschach, am 20stm
December 1868.

(179-l) Nr. 5244.

Relicitatwti.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kra^

bmg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz"

Procuratur uoil«. des hohen Acrars wegen
nicht zugehaltener Licitalionsbcdinglussc die
Rclicitation dcr auf Namcn dcS Gltö^
Moll vergewährtcu, von Blas Strup>
um 610 fi. crftaudcucn, im Gruudlnlche
dcr Frcisasseu >u!, Urb.°Nr, 85 und iin
Grundbuche Thurn unter Ncuburg sw>
Urb.°Nr. 145 voikommcnoeu Nealitä<cl>
bewilliget uud zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

20. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

um 9 Uhr Vormittags, hicrgerichts «'»
dem Anhange ausgeschrieben, daß dies«
Realitäten um jeden Anbot, auch m'tel
dem Erstchnngsprcisc oder SchätMgö'
werthe, anf Gefahr und Kosten des sä"'
migcn Erstehcrs hiutangcgcben werden.

Das Schätzungsprolokoll, der Gruiid/
bnchsc t̂ract nnd die ^icitationsbedingin'lil
können bci diesem Gerichte in den gcwöft̂
lichen Amtsstnndeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, <""
19. December 1868.

(173^2) Nr. 215?«^

Vekauntlnachullg.
Vou dem k. l. städt.-dcleg. Beznls'

gerichtc in Laibach wird dein Malh'^
Klemencie bekannt gemacht: Es habe l0>!
dcr ihn Heinrich Novak von Laibach ^
diesem Gerichtc eine Klage wegen schuld
aer 160 fl. c. ». c. angebracht, worübel
dic Tagsatzung auf den

8. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, angeordnet worden !"'
Da sein gegenwärtiger Aufenthalts^

ulidckllimt ist, hat dieses Gciicht über M
suchen dcS 5Uäacls auf seine Gefahr M
Kosten den Hof- und Gerichtsadvocatt>>
Hecrn Dr, Suvanlfchitsch in ^aibach "̂
fcincn Curator aufgestellt, mil wclchc"'
die ciugcbrachlc Rcchtefachc nach dcr a^
gemciucn Gcrichtsordulmg ausgeführt »"
entschieden werden wird. Dcrfclbc w^
dessen zu dem Ende erinnert, daß er «'
aügcordnctcn Tagsatzung entweder sê
zu erscheinen oder dem ihm aufgcsttllll
Vertreter scinc Rcchlsbchclfc auszufolg^
oder für sich ciucn andern Sachwalter i ^
bestellen nud diesem Gerichte namhaft ^
machen habe, widrigenfalls er fich s^
die aus feiner Verabsäumnug cutstehel!̂
Folgen selbst bcizumcffcn haben werde. ,̂

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht ^ '
bach, am 5. November 1868. ^ .

(83—2) ^ Nl^'79ia

Gfecutive Feilbietung
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Plai^'

wird hiemil bekannt gemacht: ^ .
ES sei über das Ansuchen dcS ^ .

chacl Rupuik von Zilieröc gcgcn A»dl^
Goslisa von Oberdorf wcgcn auS H .
Vcrqleiche vom 14. November 1866, Z",,!
7033, schuldigen 81 ft. ö. W. c. i>. ^ . ^
die executive öffentliche Versteigerung l.
dem letzteren gehörigen, im Gruudb",
Loizsch t>ul) Rctf.-Nr. 18 uud 226, U^
Nr. 16 und 73 vorkommenden Rcal'^
im gerichtlich crhobcncn Schütznngslvel.
vou 3525 fi. ö. W. , gcwilliget l,nd i
Vornahme derselben die Fcilbietungsl
satzungcn auf den ^

23. F e b r u a r ,
3 0. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 6 9 , ^,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, '','„!<
GcriclManzlei mit dcm Anhange bcst^^i
worden, daß die feilzubietende ^^.^!"
nur bei dcr letzten Feilbietung auä) unle ^
Schätzungswcrthe an den M e W i "
hintangcgcbcn wcrdc. ^ . ^ i ^

Das SchätznugSprotololl, dcr ^ ,is<l
buchocz-'tract und die Licitationsbedl^,
lönnen bei diesem Gerichte in der» gc
lichen Amtsstnnden eingesehen wcro ^>

K. k. Bezirksgericht Plunina, a"
December 1868.
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> Der allgemein beliebte und nach ältliche!« Gutachten vielseitig erprobte V

Him- Vrust le idende ist stets in frischem Zustande zn belommrn in « n l k n v » , l>ei Apotheker l I
L Ui lX ' l l i t / , ^. l . l i i ' t t . ^Uo^ l tx ,zur Vrieftanbc" und .l<»l»lm„ IvI^b<'I. Preis per Flnsche A
0»7 f v . ü, W. Q
^ Ebcn daselbst G

8 I . Engelhchls Muskel- und Nerurn-Ejstltt ß
Q auö a roma t i s6 )eu A l p e u k r ä u t e r u . o
3 Unstreitig vorzilglichcö Mitl, l gegen Gesichts- uud Grleufsclnilerzeu, Tchwi»-Q
V ^ l , zlre,lzscl,merz?n, Nerveu- nnd Nörperschwächc und zur T t ä r f „ „ s t der Ge U
0'MlechtstheiIe als lirstwittmd anerlannt Preis Per Flacon l ft. u. W. ^

Q don D r . B r u n n , Zahnarzt mehrere k, l. Institulc in Graz. Bewährt al? specifisch heilend I
3 °" Blutung des Zahnfleischs ,̂ ilbclricchendem Athem und eintretender CaricS, Preis einer cZ
2«>"schc t<8 kr. ö.^W. Z

o Preis einer Flasche 32 kr. ö. W. ( 2 7 l l l l ) 2

^cgeuEomlllcrsftrosscu, aügcliranute Haut, Melken u. Ausschliigc
ist unvergleichlich daö Beste

^lN,»!»!^«.» ^ l ^ » t « l , U - O r « , » v von H, Kielhanscr, diplom. Apothclcr, geprüfter,
^ ^Ijcnnter, Parsumcric-Fabritaiit in Graz. Flacon fl, l .
^ N^l»< V Kt»°,»« „Z»,> lvV> il'uu^l^ l!^ »-ix) das zarteste uud unschädlichste Mittel,

brr Hau! sogleich Feinheit nnd Frische zn verleihen nnd sie trocken zu erhalten. Dieser
Hondre ,st n>,kenntlich, da er so fein, daß er nur wie ein sanft.r Hauch dem Tmit
anhafte!. Carton 50 lr.

' l > ^ , ^ l „ » > « , s « ^ ausgezeichnet bei spröder, trockener, znm Aufspringen geneigter
Hant. Stück :'.5> tr.

>« ̂ r , » » » « « ^ n , « - z ! i < l « « , eine höchst feine Toilette-Seife, besonder« anzuempfehlen
^'i start feller Haut nnd in Folgc dessen entstehenden Ausschwitzungen nnd Unreinheiten.
^ rus^ Stilck 50 lr.

^^«i«",'l««'«»O»< I 'Nn»>«>»<< T T » « x » ^ n o t , begutachtet von der gerichtlichen Me-
<̂cin in Wien, eine unüber t re f f l i che Essenz zur Belel,m,st des Haarwuchses ,

^ ' flif, in alllli Fallen schon nach tnrzcr Zeit eine überraschende Ncppigleit erlangt. Znr
^Mniudcr in ig nnd Entfernnng dcr Schuppen gibt cS nichts besseres. Flacon in Etui 1 fl.
^"»»»»l,»-»"«»5,»»«^, stärkend nnd gegen das Ergraueu, 50 kr.
^ l " N « r , , » » » l « « « > » ' n » < « , das angenehmste und gesündeste ZahurcinignngS-Mtttel.

>'» Porzrllan-Dosen «0 tr., in Tafeln 25 lr. (2!>5<i—5)

Hauptdepot in Laibach bei G r . Birschi tz, Apotheker.

'l?8^2) Nr. «2.

Zlveile crec. Fcilbietuug.
<c>a ^ m z», der in dcr Executions-
b«H ^^ ^ l " " Cäcilia Schmitt ron Lal>
j^,,^gc» Vlas Strnppi von Nlifta i^to.
^ , , ^ t t 4 2 0 f l . <'..". <-. mit dcm Bescheide
dl/> o ̂  Dclobcr 1868, Z. 4285, anf
tlüia ^^u,er 1869 angcordnctcn Fcilliic»
3»,,, ^^' gegnerischen, im Grnndbnchc
l . / ' ^ untcr Ncubnia 5ü1' Nr. 149 vor«
^ ""endcn, gerichtlich auf 1780 ft. c. 5. c>.
^ t thctcn Realität sammt An- und Zn-
s^^. ein Kanflnstigcr nicht erschienen ist,

"lrd zu der auf den

10. F e b r u a r 1 8 0 9

H^dnetcn ^ ^ . ^ ^ Ffilbielnng in dcr
' ' « a n z l c i geschritten.

^ ^ - i Vczirt^gericht Krainbnrg, am

^'Nicr I860.

^ Nr. 7196.

^ttutive Feilbietung.
^ ?" bcm t. f. BczillSgerichte Planina

^ 'wut drlannt gemacht:
3oh^ W s^^. ^^, Ansuchen des Herrn
^ l>cs ^^°^ lc uon Id l ia , als (lessiu-
W> n. "ndreas Furlan von Loitsch, gc'
^r, ^.^«or Fabja„cic uc», Unterloilsch
Ü'^ i l / i ^ lMi aus dcm Vergleiche vom
^ ^ . 0 4' Z. 3168, und Cession vom

5, ' . , ^ 1 8 0 7 , schuldiger 318 si.ö.W.
^>«e,^ ^ die cxecntivc öffenllichc Vcr-
,/Ul,^,^/cr dem letztcrn «chöligen, im
>^. ^ ? ^ titsch .ul) Ncelf.-Nr. 98,
" > d ^ ' " ° 2 i 3 und Urb.-Nr. 31 , 34,
^ '» l i ch^ ^liummcnden Realitäten, im
lias fl. ü ^ " i c n Schätznngsnierthe von
a '"^ttsei? ' acwilligcl nud znr Vor-

llllf h^en t ^ Feilbictungst^satznn-

^.'3/^uar,
16 n, "^^ und

j e ^ , , , ' A p r i l 1 8 6 9 ,

n ' ^ t t t ^ " ' ' " u » s um 10 Uhr. in der!
> ^ " , das, >!> l dem Anhanssc deslimmt
> b̂ i d^^/f" l^chicln'den9ieal i lättn
'"' Schg^/)ten sseillmlnna anch nnter^

«„ dcn Meistbic.j
. Daö S ' 3 « ' b ° n werdcn. '

^ 'Nra t t m^?pro to lo l l , der Grnnd-
i ^ " bci oi^ , ''^"ationebedinanisse

2 l 5 k . B . ' u eingehen werden.
' ^ d c w b ^ H m c h t Planina, «m

(182—2) Nr. 145.

Dritte czec. Fcilbietunss.
Nachdcm in der E ĉcntionl<sache des

Lorcnz Marinschek von Strochnin gegen
Johann Dolscr von dort l̂ ><>- schnl.dia.cr
105 fl. zu dcr mit dem Vcschcidc vom
21. September 1868, Z. 3708, ans den
1̂ ). Jänner 1869 angrordueten, im Grund-
l'uche dcr Herrschaft Egg 5,,!) Nrliaria!'
Nr. 67 lj. vorkommenden , gerichtlich anf
460 fl. bewcrthcten Realität cin Kanflu-
stiger nicht erschienen ist, so wird zn dcr
mit ol'igcm Bescheide auf dcn

12. F e b r n a r l. I .

in der Gcrichtökanzlci angeordneten drit»
ten Rcalfcibictnng geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kraiutmrg, am
12. Jänner 1869.

( 1 9 3 - 2 ) ' Nr. 141. '

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom t. f.. Bezirksgerichte zn Lack wird

mit Bczng anf das Edict vom 10. Sep-
tember v. I . , Zahl 3457, ljicmit bekannt
gegeben, daß in der Cxccntionssachc des
Johann Prcvc von Studeuim gcgcn An>
drcas Schmid von St. Hcimagor Nr. 3
zn d.'r ersten Fcilbictung der dem lctztern
aehörige» 3cealilät Urbarml-Nr. 1828 ̂ ul
Herrschaft Lack krin Kauslustigrr erschiê
ncn ist, daher an«

15. F e b r n a r 1 8 6 9 ,

Vormitt. gS 9 Uhr, hiergcrichts zur zweî
tcn Feilbictung geschritten wird.

K. t. Vcziksgericht Vischoflack, am
14. Jänner 1869.

( 1 7 7 - 2 ) Nr. 59.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wild

hicmit bekannt gemncht, daß die in der
Execntionssachc des Anto» Zi'panclö, Cu-
rators dcr Mar ia Znpancic von Feldö'
bcrg, gegen Florian itnstclz von dort pl<>.
59 f l . s. N. anf dcn 8. Jänner nnd 8tcn

! Fedrnar l. I . angcoldnetcli, mit dcm Edictc
vom 9. November 1868, Z. 3981, kund'
gemachten erste und zweite executive» Fcil-
bictungcn dn'gegnerischen Realität als ab-
gchalien angesehen werden, uud daß cö
lediglich bei der auf dcn

12. M ä r z 1 8 6 9

bcstimmlcn Nealflilbiclung sein Berble!-
bcn hat.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8len
! Jänner 1869.

> ^um Wachsthum und tur Erhaltung dcr Kopfhaare >
^ i>t das seil Iahrhundcrlcn belanute, aber sehr schwer zu gewiunrndc, von dem Gefcr- ^
« l tigten chrmrsch gereinigte uud siltrirte, mcdiciuisch gcpriifle Kammfett, welches noch nie W
« als reiner Tottettegegenstand zn bekommen war. Dasselbe befördert durch seine emi- W
^ nenten Eigenschaften den H a a r w u c h s , stärlt die Haarzwieb.l und befestigt das Auö- W
»» f.illen der Haare gnn;lich. Die Wirkuugen desselben sind ilberraschcnd. Ich unterlasse W
» daher ,ede un t̂trc Anpreisung, denn dcr höchste E r f o l g , «ber welchen » » « . « k ^ W
«W » l « » « « « » briefliche Iluerleunnngen nnd Dantschniben sich in Händen des Ge- W
« ferngten ;n ^>d«m„,„^ <zii,sicht befinden, ist das beste Zeugniß. W

^ - ^ ^ ^̂  1 Flacon rein filtrirtes Kammfctl-Ocl, mit
^ '^ v ^ 5 Z / " ' °b^' ohne Parfum 1 st. Als Pomade per ^
W 2 ^ ^ ^ ^ d ^ ^ B ^ " ^ ^ « ' ^ A Z ? ^ , ^ ^^licl mit eleganter Ausstattung «0 lr. W
M « / L - . ^ ^ ^ , H ll"l^fI^^ O ^'^ Cosmctiqnc 50 lr. Kammfctt-Ponlllde W
W Z V - ' ' ^ . « l l « H ? - H » ^ ^ znm Schwär,- oderVrannfärben der Haare W
» ^ > c 7 f n ^ ? ^ ^ ^ M M Z 5 » ^"- Tiegel in Alabaster 1 f l . , als EoSme- W
W 3 ^ ^ ^ X ^ ^ ^ ^ K ' ^ Z ' ^ ^ ^ Vartwichs^ brauu nnd >
W " ^< ," I pteväL ^, M ^ stellul.ste,» werden gegen den ringeschiclteu M

VD llm den häufig uorlonnncnden Fälschungen vorznbengen. wolle mau genau beach- W
W ten, daß jedcö meiner Kammfettpräparatc unt meiner Schutzmarke und der Privile- ^
M giums-Abschrift Äir. 56^0/2340 velsehm ist. (2839—«) W

W Das neueste, beste und gan; unschädliche D
> K^^ echte Haarfärbemittel "M« >
D D ^in Schwarz, Brann und Hellbraun), womit sich Jedermann angeublicklich die Kopf- ^ D
D D und Varlhaarc «l»,»«?,',„> beliebig hell und dunkel färben lanu. Der Erfolg ist

sicher nnd überraschend, die Farben höchst natürlich nnd die Ausslthcnng nnge'mein
M leicht. P r e i s e : Ein Karton sammt Gebrauchsanweisung 2 f l . 50 kr.; dic zum W
W Färben nöthigen Vilrsten, Tassen nnd Kämme ,u je einem Karton 50 lr. ^
>> I lnn» ' l 'n» '>»«,»»«Tn, besoudcrö zn empfehlen fi!r Dänieu zum Schwarz- oder ^
» Brauusärbeu der Haare und Augenbrauen, im Etui sammt Biirsse nnd Kamm 1 f l .
> ^ Auch sind verschiedene Gattungen franMische Parfnmcricwaarcn zil dcn billigsten W
^ > Preisen am Lager.
^ I n meinem Frisirsalonö: Stadt, urrlängcrte .Kärntnrrstmße Nr. 51, uud Fa- ^
» brik: Nenbangllssc Nr. 70. Ferner bei Hrn. A, Mol l , Apothrle»/, Tnchlanben; Jos. W
M Weiß, Apotheken. Tuchlanben; I . Ritter, Notheulhnrmstraße Kl. ^
W IIaui»t-N^p<'»t in Laibach bei Hrn. N . I»l«>»r, Parfumerichandlung. W

VW G ö r z : .5. «.<»«!«, ' und »'«>. >««',»»«»; G r a z : « l . »t««?»,»«,««;»' , K la^ M
W g e n f n r t : ^ . « » « t » « l , Frifenr; T r i e s t : ^ . «>'«««»«»«»>'am Corsc,; V i l l a ch: W
W ,U. »'«»««T uud iu den meisten renoinunrtcn Apotheken des I n - nnd Auslandes. W
W l M l l h e l N l A b t , Friesenr, Parfnmeur nnd k. l. Privilegien-Inhaber in Wien. ^

(,9!-2> Nl, 840,

Zweite ezec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zn dcr iu
dcr Exeentionesache dcr Iosefa Hodnit
von Fcistriz ge^en Michael Kcs von Gra-
fenbrnnn Nr. 33 s'^iu. 280 fl. 57 tr.
«,'. ^. <'. mit Bescheide vom 25. Novem-
ber 1868, Z. 8857, anf den 15. Jänner
1869 angeordneten ersten Nealfcilbictnng
kein Kauflustiger erschienen ist, am

16. F e b r u a r 1 8 6 9
zur zweiten geschulten wcrdm wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 15tcn
Jänner 1869.

( 8 7 - 3 ) ' " Nr. 9162.

Executive
Vom k. l. stüdt.-dclcg. Bezirksgerichte

Rndolfswcrth wird dclannt gemacht:
Es jci iidcr Ansnchen dcr Marin Mo»

horc<ö von ilandia und dcr Johanna Sn-
pancic von Golhcndorf die executive Per-
stcigernng dcr dnn Johann Pirnat von
Kandia gehörigen, gerichtlich auf 1200 ft.
geschätzten Realitäten. als: des Hauses
5ul> Consc.-Nr. 16, Dom,-Nr. 16, Urb.-
Nr. 327; des Hauses Dom.-Nr. 2l),
Urb.'Nr. 355; des Drcschdodcus Urd.-
Nr. 378, Ncctf..Nr. 266/1 und oeS
Ack.rs 3tectf.-Nl-. 260/3 -x! Kaftitelhcrr-
schaft Nndolfswerth bewilliget nnd hiezu
drei Fcill'iclnngstagfatzungcn, und zwar
die erste auf dcn

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

18. M ä r z
und die dritte anf den

2 1 . A p r i l 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr,
hingcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nnr um
odcr nlir;- dcn Schätzungsweith, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben wcrdcn wird.

Die ÄcitationsiBedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten» Andote cin lOpcrc. Vadium zu Han-
den der Licitütionöcommijsion zn erlegen
hat, sowie das Schlltzllngoplototoll, und
dcr Gruliddl'chse^tract können in dcr dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-dcleg. Bezirksgericht Ru-
bols'swcrth, am 23. December 1868.

(144 -3 ) Nr. 98.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichel,

Cdicte vom 22. August 1868, Z. 2026,
wird bctcmnt gemacht, daß nachdem zur
ersten Feilbietung dcr dem Blas Kosir
uon Brczje gehörigen, im Grundbuche
des Gntcs Untcrerkensttin 5ud Urb.-Nr.
65 voikommcndcn Hubrcalität lein Kauf-
lnstigcr erschienen ist, am

12. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Fcilble.
tung in dieser Gcrichtskanzlci geschritte»,
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nalschach, am 12teu
Jänner 1869.

(165^-3) Nr, 21504.

Executive
Nealitäteu-Versteigentng.

Vom k. k. städt.'beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei l'ibcr Ansuchen des Jakob Vo-
lrl von PiaulMchel dic cz'ccntivc Vcrstei-
acrnng dcr dcm Franz Grics von Piautz«
bnchel gehörigen, gerichtlich auf 1337 fl.
80 lr. geschätzten, im Grundbuche Sonn-
egg "»I, Urb.-Nr. 524, Ncctf.°Nr. 595,
Einl.-Nr. 453 vorkommenden Realität be-
williget und hiczu drei Feilbietungstag«
satzungen, und zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,

die zweite auf den
17. M ä r z

und dic dritte auf den
17. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeorb«
nct worden, daß dic Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbictnng nur um
oder nbcr dcn Schätznngswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
grgcbcn werden wird.

DicLicitationsbcdingnisse,wornachinS.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wic das Schätzungöprotokoll und der
Grundbuchscztract können in der bicS-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

I Laibach, am 4. November 1868.
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PestellungenstlSpiliw'(nchtigelWcin-)Pleßhcte
uon 3 M. Triebkraft, das Wiener ^ f u u d « W kr. tz. W , in Feltoln » P f u n d ^ , - 1 .
in Hlisteln »?» 'Pfund 2'/,, 3, 7'/, und «N, w^deu vom Gefertigten mit d̂ r Znsichernng über-
nommen, die Waare in iniialichst kürzester Zeit zn liefern, X ^ i i , ^ » i ^ l H i H ' X ^ i / ^ ^ i ' «

^ibnch, am 1«. Jänner 18W. ^ ^ " ^ ' ^ ^ t^/^ I^I^ l ^ ,
Platz Nr, 810, d. i, nächst dem Bischofhos

^ U . Die ,', >. Besteller wollen der Bestellnng dic Varschast gefälligst anschließen. (l i5i1-3)

Collectiv Anzeiger.
Ein LehrMge für cin Nürnberger-

Oeschtv't und

Ein Praktican! in ei» Valan-
terie-, Niirndrrgcr- und Visengeschäst iverdeu
llufgruonnneu.

Ein Compagnon für ein im besten
Betriebe st'hendetz und ucrgr^ßertei< Specrrei-
uud Landeöprudncteng^schäs! wi ld gesuch!,

Ciue gemischte Waarenhandlnng
am Lande, feit !̂ s) Inhreu i,n bcstcn Betriebe,
lau» sogleich aus sechs oder mehrn«,' Iabre
unter drii convcnllbrlstc» Bedingungen abge-
Id^t werden.

Weinbefitzcr Kinnen ihre Weine
vorlheilhaft durch emen Weinagenten, der auch
einen Wcinschcmt eröffnen kann, baldigst nn !
Mann bringen, für die reelle Abwicklung der
Geschäfte wird garantirt und aus Verlang»
Caution geleistet.

Wohnnngsuchcnde und Wohnungs-
vermicthcr tonnen slctö Linsiä)! ltber. Miethe
und Vermiethobjecte nehmen,

Für Aaustcute sind jlcta tüchtig
bewaübalr l f o m n l i ö , P r a k t i c a n t e u und
vehr jnnge» vorgemerlt in der Privat-
Agent»,' des (267)

Stadt Nr. ^^l4, im Heimann'schen Hanfe,

Warnung.
Ich gebe belaunt, das; ich fnr Keinen ohne

meiner Unterschrift Zahler bin, der cms meiui'n
Nnmcu cine Waare oder was nuders gibt,

Ialob Slippaxtschitsch,
(256) bülgl. Mauiermsistcr.

Ein Mm,
welches ciingc ^lauiev-Uutclrichltlsttnidc»
disponibel Hal, möchtc dilscldcn vc>^cl'cii.

Mf i 'na / i , am .iltei' Viciikt ?lr. M 7 ,
l . Stock. (255-L)

W Gegen Husten, Heiserkeit und
> Verschleimunss.
» ^ H ^ Per Karton 10 kr."A3G

„ D a das cchle Malze?.tract nur bci
„ Ihncn ;u beziehen ist uud ich dessen
„Werth nnvntennbar beipflichte, so werde
„ich in einem nächsten Schreiben die 3Vnu-
„dcrluirlnngen bei meinem lrm,1Vn 21 jähr,
„lZohne. dcn die renc>mmirtesl^,i hicsi^en
„Acrztc schon anhaken. lnil.;nlhc,len nicht
„crmansscln. BesuiiderS thaten da? ihrigc
„die M a l z c x t r a c t b o n b o n S , wodurch
„er, man tann fassen, p lö t z l i ch v o n
„ e i n e m schweren Husten b e f r e i t
„wurde, und seit der Zeit uon dicscm i!ei:
„den nicht mehr befallen wurde."

ssol^t Bestellung, — Mich mit voll-
ster Hochachlnna, ,^ichnend

I h r ergebenster V a r g e r . Waldmeister,
KapSdorf, 1. Apri l 1Kl!8.

»^'Depots für ̂ !aibach:"̂ H
Bei Herrn ÄpotWcr ttT««««,»^»'

8«»>»e««i, Kundschllslöpllch ^. und b«
He n Hn>,»»»> Ir 'Q^«««,, .
M ^ i s ^ » Die cchtcn W i l h e l m s d o r »
A v l f v . fcr Malzextract-Bon-
bons cuthaltru uon D»'. »cller, k. f.
Professor an der Klinik, sl'.r allen
echt erlltirts!! WilhelmSdorscr Ma!,-Extract
»ud somit die nährenden nnd heilsamen
Bestandtheile des MaheS und liabcn ;nr
Unterscheidung, uon den fälschlich sogenann-

» tcu A)talz-Vc,ubc,nö, in denen diese gerade
> wirksamen Acstaudtheile fehlen, ans dem
> Karton die Aufschrist: W i l h r l m s d o r f e r
» M a l z e x i r a c t - B o n b o n «

> Malzproductm-Fabrik.
> Hauptuiederlagc Wien, WeihlnnM. > l̂,
> Gnrlcndaugcs<llschllst, ( 2 9 2 l l - l 2 )

Wchuullgs-Anzeige.
I d r l ^ , « k » , » , » » ! , « » « l v n ,

» » , » , „ ^ » i ' « ^ , > Nr. 1 i! '<! sind « l r ^ l
Quartiere von l , 2 und 3 Zimmern nebst dr»
'a;n gehörigen Localilalcn ^il Geoigi zn ucr-
zeben. Ferner ist der zn diesem Hause gehörige
;roße Garte»» zn ucrtanfcn oder zu ucr-
»achtcn. Nähere? beim Hauseigenthümer daselbst,
bercrdig. (222-ll)

I m Hausc '3lr. »<i Ht. Peters'
Vorstadt ist

eine schönt Wohnung
«it H odcr .l Zilnmer», Küche,
Tpeiskammer »>»d .Holzlcfte fiir
Äcorgi zu vergeben. (223 3)

MBllchlen^
Eine große Partie nlit Kllkurutz-

'chlelupc ' (22l-H)

gemästeter Vchsen,
fteirischen S'ch!,Mo,

teht zmn Verkaufe in ^ l e n o v n l f
in'chst Warasdin, Bahnstation Fridau.

Wutsvcmaltung Klenoonit.

I n vorziiglicher Qnalilät ein ganzer

Winter-Anzug,
ei» sein gcsiltlerler ,'IUi»t?rrocf,

.^ose nnd Gilet,

E in cleqant gefutterter

Snlon- oder Dall-Anjllzi, V
Ba lon roc t oder Frack, .^ose' »lu? I
G i l e t , ans feinem schirni^'n Pmwienne m

Ferner z«l den bi l l igsten «preisrn 3
ilur;e Wiülerr'ocke. gefülttrl 6 - 12 fl «l
Feine Winterröck,', mit nud »

ol,!,e Fntler 14 — 5><.> st U
llelicr^ieher in allen Farben 8 - L^fl U
Friihiahlorocke, ein- oder

zweireihig <> —- ' ^ ! f l .
Iagdröcte in allen QnaliliUen 6 — 24fl,
SchlasröttV mit u, ohne Futter A — 28 st.
Neise-Gnlia nn? slcirischem

Loden mit.stapu^e. . . « — 80f l ,
3teiseftrl;eiu versch. FiUterung 36 - 120fl
Slad<vrl;c uut nnd ohne

Änbschlag 40 - 2 0 0 f l ,
Wiuterhoseii. nencstc Mnstcr 4 - 14 f l .
Gilets aus diversen Stoffen 2 ,̂ - K'sl. ß

werden dcstt»? einpso, lcil im W

uoil D

W i e n , Grabe,» N r . i!, l 3tock, D
„zum Stvck-i ,» (5isc,l," Ecke der »

.Närlltnerstrttsie »
§ M - Bestellungen Iici gefälliger An- »

anbr vuu l», '«.^t ' -«'«!>!! '««l? (librr »
Brust nnd Rücken), «»„»>«»,»»»<'»«» >
(ringsum die Mitte), 8«»>,>'lT««ä«»»,'O »
(sest im Schritt oi« zur Erde) werden̂  gc »
N'isseuhafl auegcsiihrt nnd luird jcdcr Sen: >
dung cin l«««'»«»<le»«.'l»«»zll> bcigc- >

W legt/ worin wir erklären, daß uon nns >
W bezogene Klcidung^stllckc, wenn dieselben «
> uicht entsprechen, «»»t»««»»««« >'«!''' »
» »,»,,, «««nn»»,^« ,»e,,«« « l I
> M ? " UebertragcueKlcidnugiislückcwer- »
> den an Minderbemittelt billigst Uerkauft. »
» Gestuft darauf, daß wir alle unsere 3
» Waaieu süv Bargeld ciul^ufcn, das; wir D
» mit den ersten FabrNöhäusern deö I n - W
» nnd Auslande? im directen Verkehr stehen, N
» endlich gestützt ans uuscr streng rechtliches Ä
> Vorgehen, werden wir nichts unuersncht U
> lassen, UN! allcn Ansordcruügcu nuf die W
> l»«>»t« und «» l l l l»«<v Weisc zu ent- D
^ sprechen. Hochachtend (31K2 2 l ) »

> W i e n , Graben N r ^ l . Ttock. »
> . . lum 8to«>k>jul-l:l8«n." >

Wohnung* von 3 Zimmern
mit Zubehör, in der Wradischa-Vvrstadt, ist ;u vergeben.

..„^^^^rc^l'^ Ich. E. WutsM
Z l l Georgi sind dic vollständig eingerichteten ^ocalitätell ^ l

Tuch-, Schnitt- nnd Mdehandlnug,
vormals »««,uzp,, «ii«-<»^,>

welche sich durch 40 Jahre dcs Mistigsten Erfolges erfreute, zu oermitthen.
Desgleichen eine ZWohuullg mit 5) Zimmern nebst Küche, Speiscla»»^

im crsttn Stocke. (261 — 1)
Näheres bei dcr Eigellthümeri,, des Hauses Nr. 168 an dcr Hradeczkl) A r M

Mit « ^ » » ^ » . »wglich dnrch Treffer HH W ^ F ^ H » » « « , » » » '"
, „^ . « » M ? « ^ « « der Lotterie u?ni « ^ « >>- ^l ^ » »» ,«»» , gcu'lllüc«

Tiefe Lotterie enthält 3000 Trefier, darunter solche vcm

KOVO, 2«NV, 1V0 Dneateu in Gold,
» ««»l««»»»«»^'»^«»««««««««,,,, ferner uieleil ««»>««»; <^<»K<l» nnd kl l»,«», '»'TH>l ' t l ' '

zceK«^ >»«<«» »»«>«>>.
Käuser von .̂» Lose« erhalten I Lvö sl^ntis.

Zum Aukmisc dieser besonders mit Gc ß ^ I , ä^ ^<k^!«<»>» ^»> l̂»<»n 1 .̂
winnrn reich dolirten Loft ladet höflichst ein,- ' ^^K». R.. N N l F K ^ U ) WlUl i rN t "

(2,0 2) «F. ̂ . U A ^ A t ^ o F s ^ ^

Ausverkauf
des Blas Acgnersehen Waarenlagers

^int)l. Cm,s!.vRr. 168, llills,' dl>l' Tninlschl'.
I n Folge Beschlusse deö Glälldi^rausschnsscS werden dic in ̂ '

Zcgner 'sche Vcrglcichsmasse gehörigen Schnitts Tuch- und Modewaa^''
in den qcN)l)l)nlichcn Geschästsstnnden im Verkmlfsgewölbe gegen gleich ̂ ^
Bezahlung vom 35. Jänner l. I . an ausverkanst werden.

?aibach, am 24. Jänner 1869.
Der k. k. Notar als Bergleichsleiter:

Die von Sv. Majestät den, Kaiser uou Oesterreich lau! Reftripl Nr. I«0^l 1!»^ ">>>
cin>>» an^schl, Privileg,u»! bevorzugte

>''l nnßerst beach»niq^wrr!h fiir Tischler, Dr?cl>^ler nnd Holzarbeiter ,;>nn ^ertigpol»'
rc» lwii ,,^l,c,l M<,'l'^l» »»d sür^>rivat^ :c. ;u,n A l l f po l i r cu von alten und abstt'
sta„dl>nell oder solche» Möbe ln , »oo das Oel he rvo r t r i t t , — Tnrch diese (<oi!Nu'!'u5^
>r>ird dliö zeilmiideiidl- nnd l̂ slspielige Ferligpuiiren durch Spiritnö ^än;>ich Iieseitigt, da t>"^ ,!
AuwvNdllN,, emisjrr Tropscil i l l wcnig Miunte,» ciu Tisch oder ^ " ' ^ K !
fc r t ig po l i r t ist ; und I'aun dn eine»! uiit dieser ^oinposiiiou polirlen Geqcnftnnd ^ .
Ol' l nie hervortuctei l . A l t e und abgestande»? M ö b e l tonnen durch eillfac»)^
Neibr» mittelst eineö Iieleuchtelen ^iim'cmolappeuö j ib . ' rp l , l i r t werden nnd erhalte,, ci>>^
Hvchglau; , »welcher durch da^ Poliren mit Tpiritn? „ ie er;ie!t werden laun. - - - " ^
einen» ssliischcheu dieser (fomposit ion tan» Icdern lan» in e i n i g n H tn l l t " ,
eine colnplctte ^ i i l l lnereinr icht l ing rcnovi rcu ^
N u u p t - D o p o t dei ^ ' . M « l l ^ l » , ^Vißii, V I . Lo/iilv'. X i i ^ I w l i x u ^ ^
N'ohi» die schriftlichen Auftriicie erbeten nnd ĉ ssen lf iuscndnng de>3 Betrages l" ^

Nachnahme proiupt effectuirt werden.
Preie^ : l gr sslacon l-5» lr,, 1 kl, ^lae. <>0 kr. Emballage per BcsteNnnq 10 lr.

^ H ^ Weniger wic 2 Flacons tonnen nicht versendet werden. ^ K "
„ Ä o n der D i r e c t i o n des polytechnische» I n s t i t u t e s in B v e s l a u . "

Vreslau, 5>. Mär; 1867. ^
Sehr geehrter Herr! V°r einige,, Tagen wnrde mir ciuc Probe Ihrer Politin'-Co^

Position übrrsscbsn. mit dem Echichm, selbe einer czeiicnie» chemischcn Analyse ihrer Best",^
theile zn unterziehen. Ich habe dies.- Probe einer genauen sowohl qualitativ?!! als anautiia!!^
Analyse unterworfen nnd deren zweckmäßige Zusammensetzung filr völlig gnt bcfnndeu :c. ' .

Ih r ergebenster , !
(2i ; l I) « , . . ^V<l»,»,,e«', Director dcs polytechnischen Institutes in Pr?el"^

^ '/̂  ̂ .̂  2 !!̂  0̂ kr'.« iu Paris 5 8 6 7 . ^ l/s ^ ̂  5̂  k'r. ,

^ '/« i< - n' 75) !<'.- H Wei^^ei ' ^ l'l' - l!̂  75^j

! ^ » « T. » A' . » V « l̂ U" j/
8 ^ !(M <il. V. n . silver ill Uivklzm. i l
» ^ ^ >
» Z Unübertreffliches Hausnittel gegen veralteten Hnsten, lang- O>

2 jährige Heiserkeit, Verschlciinung, Keuchhusten, zlatarrhc <
^ und <5ntzi,ndu»g de«> zlehlkopfes und der Luftröhre, acute» 5
^ und chrouischcn Brust- uud Lungen . .Katarrh, Bluthusten/ ^
v> Blutspcien ,l»d Asthma. (H480 -19) ŝ
R Zeugniß. ^
l ^ EndeSgescrtigter bezcnge hiermit, daß der weiße Vrust-Zyrup von Herr» ß
« G, A . W . Mayer sowohl von mir selbst, der ich bereits seit mehreren Monatc" L
H. an einer katarrhalischen Afftction dcr Bronchien leidi', als auch an mehrewl ,̂
« Pancntcn von mir ordiuirt und mit dem besten Erfolg angewendet wnrde. Vc^ ^
3^ sonders zn empfehlen ist dieser Snrup snr l inder, welche an Bcrschleimuug lc i^n ^
H Bukarest. H«««I.«»«. I , N. Auerbach, ^
" nueritirter Krcic'physî ui«. A

Z Obiger Vrust - Syrnp ist nnr allein echt zu obigen Preisen zu habl» '
bei ^ . ^ . «4,^«»««!»>««l!t^ „zur Brieftaube" in »^»»lk««?»,. ^ ^

> Jede Flasche lft mit meiner eingebrannte» Firma versehen.
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